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Die ArcGIS Online Web Mapping Application 
„Multithematische Geologische Karte von Öster-
reich 1:1 Million“ beruht auf einer Weiterentwick-
lung des Datensatzes, der aus einer in Schuster et 
al. (2015) publizierten Karte mit dem Titel „Geo-
logische Übersichtskarte der Republik Österreich 
1:1.500.000 (ohne Quartär)“ abgeleitet wurde.

Die Legendenausscheidungen dieser Karte be-
ziehen sich auf Lithologien, also auf Gesteinsar-
ten und (maßstabsentsprechend) auf Gesteins-
assoziationen, die den geologischen Untergrund 
aufbauen. In den Legendentexten sind auch die 
jeweiligen erdgeschichtlichen Bildungsalter dieser 
Gesteine angeführt. 

Als ein über die Printversion hinausgehendes 
Feature können die post-mitteleozän angelegten 
Sedimentbecken in der Web Map wahlweise aus-
geblendet werden, wobei dann die im Untergrund 
dieser Sedimente befindlichen Gesteinseinheiten 
dargestellt sind (Abb. 1).

Die im Bereich des Blattschnittes liegenden  
lithotektonischen Einheiten sind in mehreren  
hierarchischen Ebenen, bis auf die Ebene der  
„Deckensysteme“ (z.B. das Juvavische Deckensys-
tem als Teil des Oberostalpins, als Teil des Ostal-
pins, als Teil des Alpidischen Orogens) dargestellt. 
Als Grundlage dafür dienten insbesondere die 
Arbeiten von Tollmann (1976) und Schmid et al. 
(2004, 2013).

Ein Info-Button ermöglicht die rasche Identifi-
zierung jedes einzelnen Polygons, auch bei aus-
geblendeter Legende. Durch den Einsatz eines 
Filter-Tools können beliebige Legendenausschei-
dungen (egal, ob auf die lithologisch-geologische 
oder lithotektonischen Ebenen bezogen) isoliert 

Abb. 1. 
Screenshot der ArcGIS Web Mapping Application 
„Multithematische Geologische Karte von Österreich 
1:1 Million“ von der Ebene der Geologie-Polygone 
(Lithologie und Alter), Quartär und post-mitteleozäne 
Sedimentbecken abgedeckt.
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dargestellt werden. Dieses Tool eignet sich z.B. 
hervorragend für die individuelle Gestaltung von 
didaktisch hochwertigen Unterrichtsmaterialien.

Erstmalig werden in der Web Map für den ge-
genständlichen Raum, zu den im Kartenbild ein-
getragenen Störungen, bestimmte Informationen 
zur Verfügung gestellt, wie der Name der Störung 
und ihre Einordnung in ein an der Geologischen 
Bundesanstalt neu geschaffenes Datenmodell für 
die hierarchische Klassifikation von Störungen. 

Als künftige thematische Erweiterung wird an 
der räumlichen Visualisierung des variszischen, 
permischen und des kretazischen Metamorpho-
se-Ereignisses gearbeitet. Dafür werden die Po-
lygone der geologisch-lithologischen Basiskarte, 
folgend den Publikationen von Oberhänsli et al. 
(2004), Schuster & Stüwe (2008) und Schuster 
et al. (2015), mit dem Metamorphosegrad (der 
metamorphen Fazies) während des jeweiligen 
Metamorphose-Ereignisses attribuiert. Die sich 
so ergebenden Großpolygone der metamorphen 
Fazies können dann in, auf das Metamorphose- 
Alter bezogenen, thematischen Ebenen betrach-
tet werden.

Die neue Webapplikation entstand unter Mit-
wirkung mehrerer Fachabteilungen und Personen 
der Geologischen Bundesanstalt. Besonders her-
vorzuheben sind dabei Ralf Schuster für die fach-
lichen Inhalte sowie Johannes Reischer für die  
Gestaltung der Webapplikation.
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